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Bestimmung der Restriktivität von Maßnahmen 
Dies gilt für nicht medikamentöse Maßnahmen. 

 
Ist der/die Betroffene volljährig (19 Jahre oder älter)? 

 
 Ist es eine altersgerechte Strategie, geeignetes Hilfsmittel oder geeignete Maßnahme?  

 

 
 

Wird die Maßnahme vom Team für personenzentrierte Planung (PCP – person-centered 

planning) geleitet und/oder genehmigt?       

Fällt die Maßnahme in den Zuständigkeitsbereich des PCP-Teams? Das bedeutet, dass 
das Team entscheiden kann, ob die Maßnahme fortgesetzt oder eingestellt wird, d. h. 
sie wird nicht von einem Richter/einer Richterin oder einer anderen Stelle angeordnet. 

 

 
 
 
 
 

 

 

Schränkt die Maßnahme die Rechte der Betroffenen in irgendeiner 
Weise ein? 

Schränkt sie ihre Bewegungsfreiheit in irgendeiner Weise ein? 

Schränkt sie die Entscheidungen ein, die sie für sich selbst treffen dürfen? 

Schränkt sie ihr Recht auf Privatsphäre in irgendeiner Weise ein? 

            Schränkt sie ihren Zugang zu Gegenständen/Dingen ein, auf die sie ein  

Recht haben, wie z. B. ihr persönliches Eigentum oder gemeinsam genutzte 

Gegenstände in einer Wohngemeinschaft? 

Schränkt sie ihren Zugang zu Orten ein, zu denen sie ein Recht haben? 

Schränkt sie ihre Fähigkeit zur Kommunikation oder zum 
Aufbau/Aufrechterhalten von Beziehungen ein? 

Schränkt sie ihren Zugang zu ihrem Taschengeld oder ihrem selbst 
verdienten Geld ein? 

Schränkt sie ihre Fähigkeit ein, selbst zu entscheiden, wann sie 
medizinische Ratschläge befolgen möchten?

 

Entscheidet sich der/die Betroffene für die Maßnahme 
oder er/sie sie ab? 

Entscheiden sie sich frei und aus eigenem Antrieb für die 
Anwendung/Inanspruchnahme der Maßnahme? 

Würde der Anbieter die Maßnahme sofort einstellen, wenn 
der/die Betroffene sich gegen die Nutzung der Maßnahme 

entscheidet oder diese nicht nutzen möchte? 

Das bedeutet, dass der/die Betroffene jederzeit die Meinung über 
die Maßnahme ändern kann. 

 

Ja 

Nein 

Nein: Maßnahme ist 
KEINE 
Einschränkung. 

Nein 

Ja: Maßnahme IST 
eine 

Einschränkung. 

Ja 

Ja 

Ja 

Nein 

Nein 


